
Bad Griesbach. Bei einem
Fanclub dreht sich alles um die
Lieblingsmannschaft. Könnte
man meinen. Doch die Bad
Griesbacher „Pomperlbuam“
haben sich nicht nur dem Fuß-
ball und dem FC Bayern ver-
schrieben, sie finden auch das
ganze Jahr über Gelegenheit, et-
was für den guten Zweck zu
tun. So organisieren sie sogar
eine eigene Benefizveranstal-
tung mit der Gruppe „Schleu-
dergang“ zu Gunsten der Leu-
kämiehilfe Passau.

Bereits währen der WM spen-
det der Verein bei jedem Spiel,
das in der Stockhalle übertra-
gen wird, pro Zuschauer einen
Euro. Im Herbst folgt dann die
Benefizveranstaltung. „Wir stel-
len uns eine Art Oktoberfest
vor“, sagt Präsident Manfred
Wagner, „mit Bier aus dem Fass
und Volksfest-Spezialitäten wie
Schweinshaxen und Leberkas.“
Für zünftige Unterhaltung ha-
ben die Pomperlbuam bereits
die Gruppe „Schleudergang“
engagiert. Die drei Musik-Ka-
barettisten Bämal, Flo und Rai-
mund aus dem niederbayeri-
schen „Bermudadreieck“ Alko-
fen-Lalling-Freyung spielen seit
vier Jahren in dieser Besetzung
und haben 2017 den Internatio-
nalen Volksmusikpreis in Al-
dersbach gewonnen. Mit ihrer
Wirtshausmusik schleudern sie

ihre Zuhörer nicht nur zurück
in die „guade oide Zeit“, son-
dern legen in ihren Liedern
auch die Tücken des Alltags of-
fen. Das Besondere beim Okto-
berfest: Die Musiker von
„Schleudergang“ spenden ihre
komplette Gage, auch der ge-
samte Erlös aus dem Verkauf
geht an die Leukämiehilfe.

Die Veranstaltung findet am
Samstag, 13. Oktober, ab 20
Uhr in der Stockhalle , Jahnstra-
ße 3, statt. Ab wann genau der
Kartenvorverkauf läuft, wird
noch auf der Homepage
www.fcb-pomperlbuam.de be-
kannt gegeben. − bb

Pomperlbuam feiern für guten Zweck
Oktoberfest zugunsten der Leukämiehilfe Passau – Bereits bei Übertragung der WM-Spiele spendet der Verein

Das Trio „Schleudergang“ spielt am 13. Oktober bei der Benefizver-
anstaltung zünftig auf. Die Musiker haben sich bereit erklärt, ihre kom-
plette Gage zu spenden. − Fotos: red

Ob sie die Pomperlbuam wieder unterstützen und zum Oktoberfest
kommen? Trixi (v.l.) und Franz Krah, Pomperlbuam-Präsident Man-
fred Wagner, Walter Taubeneder sowieso Jürgen Fundke.

Pro Zuschauer bei den WM-Spiel-Übertragungen in der Stockhalle spendet der Verein einen Euro.


